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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

DJK Sportbund Stuttgart II : TG Donzdorf 
Samstag, 23.03.2024, 13:30 Uhr

Keshav tütet den Sieg für den DJK Sportbund Stuttgart II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des DJK Sportbund
Stuttgart II im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gegen die TG Donzdorf beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:18 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Jonathan Fuchs, der seine Spiele
allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 11:5, 7:11, 11:9, 10:12, 11:6 hieß es am Ende als Keshav / Männle und Schwarzwälder /
Bühler die Klingen kreuzten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fuchs / Koch
und Schröter / Riemann beendet, das Fuchs / Koch letztendlich gewannen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Weiß / Heinemann kamen mit der Spielweise von Geiger /
Geiger am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Jonathan
Fuchs zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Oliver Riemann aber dennoch sicher mit 11:
9, 11:5, 8:11, 11:2 ein. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Vineet
Pradeep Keshav beim 9:11, 12:10, 6:11, 11:2, 9:11 gegen Stefan Schröter. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Moritz Männle den Fünf-Satz-Sieg
gegen Wolfram Geiger unter Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte
umfasste. Lange mit Jochen Schwarzwälder kämpfen musste Alexander Koch, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:9, 7:11, 8:11, 13:11, 11:5 niedergerungen hatte. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze lang beharkten sich Jannik Weiß und
Matthias Bühler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marius Heinemann die
Partie gegen Christian Geiger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des DJK Sportbund Stuttgart II und der TG Donzdorf. Jonathan
Fuchs holte mit einem 3:1 gegen Stefan Schröter einen Punkt für sein Team. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Vineet Pradeep Keshav den Gastspieler Oliver Riemann in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.04.2024 gegen den
SV Deuchelried, während die TG Donzdorf am 07.04.2024 gegen den SC Staig antritt.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart II

Doppel: Keshav / Männle 1:0, Fuchs / Koch 1:0, Weiß / Heinemann 1:0 
Einzel: J. Fuchs 2:0, V. Keshav 1:1, M. Männle 1:0, A. Koch 1:0, J. Weiß 0:1, M. Heinemann 1:0 
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 TG Donzdorf
Doppel: Schröter / Riemann 0:1, Schwarzwälder / Bühler 0:1, Geiger / Geiger 0:1 
Einzel: S. Schröter 1:1, O. Riemann 0:2, J. Schwarzwälder 0:1, W. Geiger 0:1, C. Geiger 0:1, M.
Bühler 1:0


